
 

Assoziierte Partnerschaften  

 

Das private Förderwesen ist in der Schweiz von grosser Bedeutung. Neben Stiftungen spielen insbesondere 

Unternehmen und gemeinnützige Organisationen eine entscheidende Rolle. Um neue Synergien zur 

Weiterentwicklung des Stiftungs- und Philanthropiesektors zu schaffen, die politische und öffentliche 

Wahrnehmung des Sektors zu erhöhen und die Förderwirkung durch den gegenseitigen Austausch zu stärken, 

lädt SwissFoundations wichtige Förderakteure zu assoziierten Partnerschaften ein.  

 

Profil von assoziierten Partnern 

Assoziierte Partnerschaften werden mit privaten oder öffentlich-rechtlichen Förderorganisationen geschlossen, 

die einen gemeinnützigen Zweck verfolgen und in der Schweiz aktiv sind, gemäss ihren eigenen Statuten oder 

denjenigen von SwissFoundations aber nicht Mitglied von SwissFoundations werden können. Organisationen, 

die für die Umsetzung ihres Zwecks mehrheitlich auf Fremdmittel angewiesen sind, sind von einer Partnerschaft 

ausgeschlossen. 

 

Inhalt der assoziierten Partnerschaften 

Assoziierte Partner von SwissFoundations engagieren sich für die Entwicklung des Philanthropiesektors in der 

Schweiz. Sie teilen die im SwissFoundations Leitbild formulierte zeitgemässe Grundhaltung zur 

Stiftungsführung, die auf den drei zentralen Werten Transparenz, Governance und Impact basiert. 

SwissFoundations und seine assoziierten Partner wollen dazu beitragen, dass Förderinstitutionen innovative, 

flexible und wirkungsvolle Antworten auf gesellschaftliche Herausforderungen finden. 

Eine Partnerschaft umfasst folgende Elemente: 

− Systematischer Informationsaustausch 

− Partizipation an allen Mitgliederleistungen des Verbandes, ausser Teilnahme an der 

Mitgliederversammlung (unter anderem: Mitwirkung an den SF Arbeitskreisen, reduzierte 

Mitliedertarife bei kostenpflichtigen Veranstaltungen und allen Weiterbildungsangeboten des CEPS, 

20% Rabatt auf ein Jahresabo des Alliance Magazine, reduzierte Mitgliedertarife für die 

Jahreskonferenzen des EFC, Zugang zu einer speziellen Ethos Verbandslösung zur Wahrnehmung der 

Stimmrechte, kostenlose juristische Sprechstunden pro Jahr) 

− Vertretung gemeinsamer Anliegen und Interessen, inklusive gemeinsamer Auftritte 

 

Partnerschaftsbeiträge 

Assoziierte Partner unterstützen SwissFoundations jährlich mit einem Pauschalbeitrag, der sich wie folgt 

zusammensetzt: 

− CHF 5‘000 bei einem durchschnittlichen jährlichen Fördervolumen von bis zu CHF 5 Mio. 

− CHF 10‘000 bei einem durchschnittlichen jährlichen Fördervolumen von bis zu CHF 10 Mio. 

− CHF 15‘000 bei einem durchschnittlichen jährlichen Fördervolumen von mehr als CHF 10 Mio. 

 

Kommunikation 

SwissFoundations kommuniziert die assoziierten Partnerschaften auf seiner Webseite und in seinen 

Publikationen. Den Partnern steht es frei, dies ebenfalls zu tun, wobei ein gemeinsamer Auftritt die Wirkung 

der Partnerschaft verstärkt.  



 

 

Anfang und Ende der assoziierten Partnerschaften 

Die Initiative für eine assoziierte Partnerschaft kann grundsätzlich von beiden Partnern ausgehen, ein Anspruch 

auf eine Partnerschaft besteht nicht. Seitens SwissFoundations wird jede assoziierte Partnerschaft im Vorstand 

diskutiert und vom Vorstand verabschiedet. Im Anschluss daran halten die Partner ihre Zusammenarbeit in 

einer Vereinbarung fest. Die Partnerschaften sind auf ein Jahr angelegt und verlängern sich automatisch um ein 

weiteres Jahr, wenn sie nicht von einem der beiden Partner schriftlich beendet werden. Die Kündigung der 

Partnerschaft kann ohne Angabe von Gründen geschehen. 

 

 

Das Partnerpapier wurde vom Vorstand an seiner Sitzung vom 27. September 2013 verabschiedet. 


